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2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!
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In dem Gebiet haben mal Germanen oder  gelebt,

Deutsche oder Polen. Ein germanischer Stamm, die Silingen, lebten dort vor

beinahe 2000 . In der Zeit der Völkerwanderung zogen

slawische Stämme wie die Ślężanen dorthin. Manche 

sagen, dass der Name Schlesien von den Ślężanen kommt, andere, dass er von

den  kommt.

Im Mittelalter hatte Schlesien mal den König von Böhmen zum Oberhaupt, mal

polnische . Um das Jahr 1220 zogen Bergarbeiter und

andere Leute aus dem heutigen  nach Schlesien. Man

brauchte dort diese Arbeiter, Bauern, Handwerker und .

So wurde Schlesien langsam ein deutsches Gebiet. Es wurde im Jahr 1526 ein

Gebiet der . Aus dieser Familie kam auch der Kaiser des

Heiligen Römischen Reiches. Später eroberte  Schlesien,

und schließlich wurde die Provinz Schlesien ein Teil des gemeinsamen

Deutschlands, des Deutschen .

Damals gab es keinen eigenen Staat der Polen. Das Gebiet gehörte entweder zu

Deutschland,  oder Österreich-Ungarn. Als nach dem

Ersten Weltkrieg Polen wieder neu entstand, kam schon ein Teil von

 zu Polen. Nach dem Zweiten Weltkrieg entschieden die

Sieger: Deutschland verliert alle , die östlich der Flüsse

Oder und Neiße liegen. Das war auch fast das gesamte .


